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Die von der Stadt Neckarsulm
seit r998 mit hohem finanziel-
lem Aufwand vorangetriebene
Belebung der lnnenstadt ist
auch im landesweiten Vergleich
vorbildlich. Für die Umsetzung
des von Bürgermeister Klaus
Crabbe erarbeiteten Revitalisie-
rungskonzeptes erhält die Stadt
einen zweiten Preis beim Lan-
deswettbewerb,,Wohnen im
Zentrum - Strategien für attrak-
tive Stadt- und Ortskerne". Die
mit 3ooo Euro dotierte Aus-
zeichnung wird der Stadt in der
Kategorie ,,Strategie und Rah-
menplanung" zuerkannt. Die
Preisübergabe findet auf einem
5tädtebaukongress am 7. No-
vember in Karlsruhe statt.
,,Wir sind zweiter Sieger in der
Königsklasse", freut sich Bürger-
meister Crabbe. Während in den

Sonntag, ü2. Juli 20ü6
11.00 Uhr
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Freitag, 07. Juli 2006
19.00 uhr

Atelier und Lussttllur g

täglich geöffnet
10.30 - 13.30 *hr
15.1iü - 18.30 Uhr
so*ntaqs 10.0ü - l3,ti0 Uhr

§iadt l{erkarsulnr
071 32 I 3s 203
wvrvr.neckarsu !m-de

B l i c k i n,d en,,{W.Q{,J,G,I,

Revita Iisierungskonzept der Stadt Neckarsul m jetzt preisgekrönt

Zweiter Preis beim Landeswettbewerb

teilen Obereisesheim und Da-
henfeld entstehen vorrangig in
den Ortskernen neue Wohnbau-
flächen, indem kaum genutzte
Brachen durch Neuordnung und
Entwicklung in Baugrundstücke
umgewandelt werden.
Die Anstrengungen von Kommu-
nen zur Rückgewinnung zentra-
ler Wohnstandorte zu honorie-
ren, ist das Ziel der lnitiative
,,Wohnen im Zentrum". Ausge-
lobt wurde der Wettbewerb von
der Arbeitsgemei nschaft Baden-
Wü rttem bergischer Ba uspa rkas-
sen gemeinsam mit dem lnnen-
ministerium und dem Ministeri-
um für Arbeit und Soziales Ba-
den-Württemberg unter der
Schirmherrschaft von Minister-

präsident Cünther Oettinger.
Unter den t38 eingereichten Vor-
schlägen wählte die Jury r5 Pro-
jekte aus, die als innovative Bei-
spiele für die Entwicklung attrak-
tiver und stabiler Zentren in den
Städten und Cemeinden gelten.
Zweite Preisträger in der Katego-
rie,,Strategie und Rahmenpla-
nung" sind neben Neckarsulm
die Stadt Riedlingen mit dem
Projekt,,Sen iorenwoh na n la gen
Rösslegasse und Am Stadtgra-
ben" sowie die Stadt Wernau, die
für die Entwicklung der Stadt-
mitte ausgezeichnet wird. Ein
erster Preis geht an die Stadt
Konstanz für die Planung der ln-
nenentwicklu ng.
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Die Mediathek in der UrbanstraJ3e hat sich in kürzester Zeit zu einem Publi-
kumsmagneten in der Neckarsulmer lnnenstadt entwickelt.

,Wohnen im ?entrum"
a nderen beiden Wettbewerbska-
tegorien nach gelungenen Bei-
spielen für die Entwicklung und
Neugestaltung von innerstädti-
schen Quartieren beziehungs-
weise Cebäuden gesucht wurde,
hat die Jury im Falle Neckarsulms
ein strategisches Cesamtkon-
zept gewürdigt. Dieses zielt auf
die städtebauliche Aufwertung
in nerstädtischer Zentren sowoh I

in Neckarsulm als auch in den
Stadtteilen. So ist es der Stadt im
Rahmen des Revitalisierungs-
konzeptes gelungen, die Innen-
stadt wieder in einen einladen-
den Aufenthaltsbereich zu ver-
wandeln und wesentliche Funk-
tionen neu zu beleben. Hierzu
wurden unter anderem die zent-
rale lnnenstadt verkehrsberu-
higt und zur Fußgängerzone um-
gebaut, bedeutende Kulturein-
richtungen wie Mediathek und
Volkshochschule in neu errichte-
ten Domizilen in die lnnenstadt
verlegt sowie neue Castrono-
miebetriebe und Ladengeschäf-
te angesiedelt. Um so den Einzel-
handelsstandort Neckarsulm zu
stärken, hat die Stadt neue La-

denflächen im Erweiterungsbau
des Rathauses, in der Mediathek
und im VHS-Cebäude geschaf-
fen. Darüber hinaus konnten mit
Hilfe eines städtischen Förder-
programms zahlreiche histori-
sche Fachwerkfassaden frei ge-
legt werden. Auch in den Stadt-

Die neue Volkshochschule Neckarsulm in der SeestraJ3e ist das jüngste Bau-
vorhaben, das im Rahmen des Revitalisierungskonzeptes realisiert wurde.
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Martina Pawlak
Staatl. gepr.

S p o rtth e rape uti n / M as se u ri n

Lassei"ffie Sicfl
aerutötfüeru'mit
. Klassrscäe Massage
. Mobile Massage
.F,,u fte*zonernassage
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Martina Payulak'. Wilhelmstrasse 1 0

74172 Neckarsulm . Tel.: 07132/30 97 30
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